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Abannement :

70 Wfeunig monatlich .

Bringerlohn 28 Pig . monatlich ,

vurch die Poß bez. incl . Poſt⸗

aufſchlag M. . 43 pro Quartal .

Einzel⸗Nummes 8 Pig⸗
—

Zunferate :

Die Colonel⸗Zeile . 25 Pfg .

Auswärtige Inſerate 80 „
Dte Neklame⸗Zeile .. 1 Mark

( Badiſche Volkszeitung . )

Unabhängige Tageszeitung .

E 6 . 2 .

der Stadt Mannheim und Amgebung .

Erſcheint wochentlich zwölf Mal .

Stleſeuſte und verbreilelte Zeilung in aunheim und Amgebung.

Sahinß der Inſeraten⸗Aunahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 Uhr .

Eigene Nedaktions⸗Bureaus in Berlin und Karlsruhe .

( Mannheimer Volksblatt . )

„ Journal Maunheim “ . 5

Teleſon⸗Nummern:
Direktion u. Buchhaltung 1449

Druckeret⸗Bureau ( An⸗

nahme v. Druckarbelten 841

Redaktion 377

Erpedition und Verlags
buchbandlung . . 18

E 6 , 2 .

2 2*

Aus Stadli und Land .
Maunheim , 23 April 1907 .
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Stenographiſcher
Mannhei

Parlamentariſche Verhandlungen .
Nachdruck ohne Vereinbarung nicht geſtattet .

Deutſcher Reichstag .
2 Uhr .

Frhr . von

85 . Sitzung vom 22 . April .
Am Bundesratstiſch ? Dr . Nieberding ,

Stengel u. a.

Auf der Tage
Rechnung über den Hansh
für 1904 .

Die Rechnung ſpird ohne Debatte erxledigt .
Es folgt die erſte Beratung des Vertrags zwiſchen dem

Deutſchen Reiche und den Niederlanden über die
kegenſeitige Anerkennung der Aktien geſellſchafren und
aliderer kommectzieller , induſtrieller oder finanzieller Geſellſchaften
vom 41, Jebruar 1907 .

Der Vertrag wird ohne Debatte in erſter und zwweiter Bo⸗
Tatung angenommen .

Sodgun ſetzt das Haus die zweite Beratung des Etats der
Reichs juſtigzverwaltung beim Titel „ Gehalt des Stgats⸗

ſekretäxs “ fort .

Hierzu liegen die
tibnen vor .

dnung ſteht zunächſt die erſ e Beratung der
alt des Schutzgebietes ! Fiautſchou

bereits mitgeteilten Reſolu⸗

Abg . Graef ( wirtſch . Vgg . )
bolemiſiert gegen den Abg . Heine . Herr Heine habe die früheren

Reden deß Abg . Stadthagen arg übertrof zne
für ſeine Be⸗

Hauptungen guch nur den Schatten eineß Be! zu erbringen .Dle gange Rede des Abg . Heine ſei nur eine demggogif he, eine
rein agtigtoriſche geweſen . Man könnte in Jveifel ſein , ob der
Ag . Heine ſelbſt glaubte , was er geſagt hätte .

5 Präſident Graf Stolberg :
Sie dürfen einem anderen Abgeordneten auch in hypothetiſcher

Fotun nicht vortperfen , daß er nicht glaubt , was er ſagt .

Abg . Graef ( fortfahrend )
legt dann die Stellung ſeiner Freunde zu den einzelnen Reſolu⸗
Küänen dar iud erklärt , daß ſie die nationalliberale Reſolution ,
die einen Geſetzenttourf über den Ziwangsbvergleich außerhalb des
Konkurſes berlangt , ablehnen würden , da man erſt die bom Staats⸗
ſezetein angekündigte Denmſchrift abſwarten müſſe . Auch die ſog ,
les Eesberger , die Reſolutſon , die den Abgeordneten das Rechtder ugntsvertweigerung gewähren wolle , könnten ſie nicht an⸗
Hehmen . Notwendig ſel es , eine Einſchränkung der Konkurrenz

Hauſel vorgunehmen , wie ſie namentlich von den großen Waron⸗
häufern Wertheim uſtw . geübt ſverde ,

92 Sigalsſekretär Dr , Nieberding :
Jeh muß dem Herrn Vorredner Recht geben , daß bei der Kon⸗

Turpengklauſel manche Mißſtände herborgelrelen ſind . Wir ſind
Pich deshalb ſchon in Erſpägungen eingetreten und werden die

Sache mit allem Ernſte weſter verfolgen . Eine Denkſchrift über
den Jwangsbvergleich außerhalb des Konkurſes iſt dem Reichstag
ſcon im Vorſahre vorgelegt worden , der Herr Vorredner frrk ſich
alſo , wenn ex meint , daß ſie erſt in Ausſicht geſtellt worden ſei . Eß
büirde nun ſicher ein Dargergeſchenk ſein , wenn man eie Geſetz

üben den Zwaligsvergleich einbringen würde , daͤnn der Ztwangs⸗
bvergleich teürde keineswegs das Anſehen

des
Kaufmannsftandes

heben . Die Aelteſten der Kaufmanuſchaft in Verlin haben ſich
jedenfalls gegen den Zlwaimsvergleich ausgeſprochen , ebenſo die
Handelskammern von Hamburg , Bremen und Königsberg . Diesſollte doch dem Hauſe zu denken geben , ob e chtig ütre , eine
Reſolution mit der Forderung des
Anch der Reichstag hat wiederholt 5 ie
Berliner Handelskammer ſtehr allerbings guf einem anderen Stand⸗
bunkt und lediglich auf die Agitzition eines Teils der Kaufmaun⸗
ſchaft hin iſt es geſchehen , daß ſich jetzt wieder Stim für den
vangsvergleich erheben . Ich kann Sie deshalb nur bfitten , die
Reſolution abzulehnen .

* Abg . Bruhn ( Deulſch

inehmen .
chen . Die

Reformparkei
tritt für die Aufhebung des JZeugniszwanges für die Redalteureein und befürwortet die Rezolntionen , die Diäten für Schöffenund Geſchworene und das Recht der Zeugnisverweigerung für die
Abgeordneten fordern . Redner betlagt ſich dann nach über die
hühen Forderungen der Rechtsguſpälte , die' weit mehr forderten ,als die Gehſühren betrügen . Oft würde geradezu von den Rechts⸗
antvälten Wücher getriehen , anders könnte man es doch nichtniennen , weun Berltner Ansvälke für ſeden Termin in Schleſien590 Mark forderten .

Sſigatsſekrelär De . Nieberding
gibt die Erklärung ab , daß dent Hauſe im Herbſt eine Vorlage ,betr . Reform des Wcchſelproteſtes , zugehen werde .

Abg . Goering ( Jentr . )
empfiehlt die Reſolutiom auf Sicherung der Bauforderungen . EDie ef auf Siche : 915

nkſchrift über die Gefängnisarbeit , die der Staatsſekretär
die

vorgelegt , habe er uur Worle der Anerkennung .

8 Abg , Held ( nl . ) :
Die geſirige bea des Siaatsſelrelärs

ſichtigte Erweiterung der Kompetenz der Amtsgerichte gibt mir
an einjgen Worten Veranlaffung . Ich ſpill aber nicht über die
juriſtiſche , ſondern die wirtſchaftliche Seite der Sache ſprechen.Die Keinen Landgerichte würden bedentend herabfinken , wenn die
Erhöhung der Kompetenz der Amisgerichte in dem Umſang be⸗
ſchloſſen würde , als es von manchen Seiten verlangt wird . IchHörte , es ſolle bis zu Objekten von 12 000 Mk. gehen . Wir habenalle Beranlaſſung , das zu berhüten . In der Provinz HannoverB . würden die kleinen Dandgerichte in Verden , Stade , Aurich ein⸗

jach ruiniert werden . Was würde das für Folgen haben ! Ichſreue mich über die Aeußerung des Staatsſekretärs , bei der Reformder Amtsgerichte ſei die Vereinfachung des Verfahrens das Wich⸗
kigſte , nicht die Erhöhung der Komgetenz . Ich hoffe , daß er diesmitiv erklären kann , Famit die Beunruhigung ſchroindel . —

Der Abg . Bruhn hat den Anwaltſtand augsgriffen , und zwarin einer Art und Weiſe , die ich entſchieden zurückweiſen muß . Wir
allen Grund , auf unſere Anwälte ſtolz zu ſein . Gewiß ner⸗

Dienen manche 30 —40 000 Mk. , die meiſten haben aber um ihre
Eriſtens ſchrer zu ſorgen . Die Angriffe ſind vollkommen un⸗— 0

7

über die beab⸗

1 W.
155

Ich komme zu meinem eigentlichen Thema, nämlich der Ab⸗
§ 833 B. G. . , melcher die Schadenerſatzpflicht der

§ 833 fällt völlig aus dem Rahmen
gebung , die ſonſt überall auf dem Prinzid Ver⸗
eüht . Ir ſpiderſpricht dem Rechts bl des

ruinjert viele Exiſt Man führt nun
0 an , einer von beiden müſſe geſchädigt werden , der Tier⸗

halter oder der Verunglückte . Da will ich
häufig genug vor
erſatz geleiſtet
bon einem 3
ann ja gar 2821 gehen mit dem § 836 . Es werden

det zuviel Exiſtenzen ruiniert . Vor einiger Zeit gi ig einmal ein
Pferd durch über den Eiſenbahndamm ; ſein Beſitzer wurde gu
mehreren hünderttauſend Mark verurteilt und iſt natürlich völligpilinierk . Der deutſche viſtentag hat allerdings Stellung
gegen die Aufhebung dieſes Paragraphen genommen : zweil es
Uicht gut ſei , ſe jetzt das B. . ⸗B. zu ändern . “ Ich meine ,ſülche Schäden können gar nicht ſchnell genug beſeitigt werden .
Es iſt auch keine agrarlſche Forderung . Die Mehrheit der ge⸗
fragten Handelskammern iſt für Milderung des Paragraphen .
Und bvor allem iſt zu betouen : es wird nicht ein einzelner Stand
bedroht , ſondern die Allgemeinheit , nicht die Großinduſtrie
lommt da ju Frage , ſondern die kleinen Leute , der Mann mit dem
Hundewagen und ähnliche Perfönlichkeiten . Alſo bei aller Hoch⸗
achtung vor dem deutſchen Juriſtentag — der bisherige Skalid⸗
pünkt läßt ſich nicht mehr laten . Den Staatsſekrelür bitte ich,
Uns recht bald mit einer ſolchen Vorlage zu kommen , Wenn
irgendwo , ſo gilt hier das Wort : bis dat , qui eito dat , (Beifall . )

2

Stagtsſekretir Nieberding
ekklärt , die Regierungen ſeien nicht in der Lage , in dieſem Augen⸗
blick einen Entwurf vorzulegen , wenn ſie auch guf dem Standpunktedes Vorredners ſtehen . Der Antrag ſei jg bezeits von Partelendes Hauſes eingebracht , und die Regierungen würden , wenn er
lvieder angenommen ſpürde , zuſtimmen . Der Vorredner möge
ſich alſo in ſeiner Interpellation nicht an die Regierung , ſonder !
an die Parteien des Hauſes wenden .

Ramens der
den Reſolutionen darzulegen . In
ibt man dem Reichsjuſti ,

Die Erkl

95weiten Kreiſen des V
genügende Initiativ

it keine
ärung des Staalsſekretärs hat

Iſt er eigentlich der Stell⸗
ht ? Fürſt Bülow verſpricht

Dr. Nieberding behandelt die
zu wünſchen , daß da etwas Dampf

f

eform , und
Frage Es wäre
hineinkommt . Ich habe auf Grund der Zuſage des Reichskanzlers
namens der drei linksliberglen Parteien au verlangen , daß dieSach

ein etwas ſchnelleres Tempo kommt . Es iſt hier eine
vorhanden für eine Reihe von Ginzelforderungen :

Schöffen und Geſchworene , Abſchaffung des Zeugnis⸗
zwangs uſw . Abor eine große I zreform berlangt ein groß⸗
zügiges Vorgehen . Der Stagtsſekretär ſagte : er arbeite ſchon ſeit10 Jahren an der großen Reform . Weshalb kommt ſie nicht ?
Wegen der kleinlichen Angſtmeſeref der Regiexungen , wegen des
Mangels au Vertraquen zum deutſchen Volle ! Das laſſen wir
uns nicht länger gefallen . Wir dringen auf ſchleunige Einlöſungdex Zuſage des Reie lers

So ſwpeit das Allgemeine . ie Reſolution über den Schutz bor
Automobilen nehmen wir an , obonſo die Roſolutjon über die Siche⸗
rung der Bauforderungen und die Reſolution über die Befreiungdex Abgeordneten vom Zeugniszwang . Hier handelt es ſich ledig⸗
lich um eine authentiſche Interpretakion der Reichsverfaſſung . Es
giht kein Parlament eines konſtitutionellen Stagtes , das dies Recht
nicht in Anſpruch nimmt, Ohne dies Recht hängt das Petitjon⸗recht Volkes eiyfach in der Lufk . Die Reſolution über den

ſſe nehmen wir gleichfalls an . Der Unfug ,
zang getrieben wird , wird mit jedem Tage

ere ich es , daß ſich hier der Süden von
hat auſtecken laſſen , die Fälle in Mannheim und

ſehr bedauerlich . Wird doch jetzt ſogar der Zeug⸗niszſwaug im Zivilverfahren angeiwendet . Dies iſt doch gerädezuein Gewaltſtreich gegen die Preſſe . Kein anſtändiger Redakteurwird doch kun , was der Richter hier von ihm verlangt .
Wenn der Richter von einem Manne etwas Unmoraliſches

verkangt , ſo leidet darunter doch auch das Anſehen des Richter⸗ſtandes . Ein bayeriſches Gericht hat ja ſogar don einem ſoge⸗Uaunten Redaktionsgeheimnis geſprochen . Der Reichskanzler hat
hier mal eine Gelegenheit , wo er nicht nur mit Worten ſeine
Achtung für die Preſſe beweiſen kann . Redner befürwortet danneinne Reſolution ſeiner Partei , in der der Reichskangler erſucht
wird , daß die gleichmäßige Zuziehung aller Stände zumGeſchworenen⸗ und Schöffengericht in den einzelnen Bundes⸗
ſigaten durch Zahlung don Tagesgeldern aus Landesmitteln er⸗
leichtert wird . Wie nötjg eine Regelung des Plakatweſens iſt ,zeigt ein Plakat in Hamburg , wo ein Paſtor einen Vortrag über
Sexuelle Ethik halten wollte . Das Plakat wurde verboten , ſei es ,weil in Hamburg Sexuelles nicht gedruckt werden darf (Heiterkeit ) ,ſei es , daß die Hamburger Polizei im Kriegsfuß mit der Ethik
ſteht . eiterkeit ) . Herr Heine hat biel zu ſehr generaliſtert ;Ich gebe zu , daß in unſerem Richterſtande manches zu beſſern iſt ,aber der Durchſchnitt unſerer Richter iſt doch ehrlich beſtrebt , beiden
Teilen gerecht zu werden . Den Standpunkt des Staatsſekretärs ,
daß er auf einen Fall nicht eingehen könnte , weil dem arlamentedie Akten über den Fall nicht bekannt ſeien , hillige ich nicht . Dannkönnte man überhaupt ſolche Fälle nicht beſprechen . Wenn in dem
Beuthener Fall das Gericht nicht geprüft hat , ob die Kinder die

größer .
dem N
Grünbach ſi

nötige Einſicht beſaßen , das eine namenloſeSchlamperei und ein Leichtſintt ſeitens des Gerichts .15 5 — 85Den Nürnberger Fall , in dem nach Herrn Heine einMord begangen ſein ſoll , kenne ich genau , es handelt ſich dabei nichtum einen Mord , ſondern um einen Akt der Notwehr . ( Lärm beiden Sog . ) Dies geht deutlich aus dem Zeugenderhör hervor .Vergehen gegen die Koalitionsfrekheit verurteilen wir ebenſo ſehrwie die Sozfaldemokraten . Wir müſſen mit aller Ene gie gegenUrteiſe Front machen , die gegen den Geiſt des § 153 ſind . Ueber⸗

haußpt ſpielt die politiſche Geſinnung eine diel zu große Rolle im
Gerichtsſaal . Denken Sie nur an den großen Hamburger Polizei⸗
ſkaudalprozeß . Da konnte ein Staatsanwalt die Poliziſten als
Zeugen J. Klaſſe bezeichnen , während er allen Frauen die Be⸗
fähigung abſprach , als Zeuginnen aufzutreten . Hier wäre ein
ähnlicher Erlaß am Platze , wie ihn vor einigen Tagen der öſter⸗
reichiſche Juſtizminiſter über die Behandlung von Zeugen heraus⸗
gegeben hat . Sehr begchtenswerte Bemerkungen befinden ſich in
der Broſchüre des Düſſeldorfer Richters Theißen . Nur ein Richter⸗
ſtand , der mit und im Volke lebt , kann ſeine Aufgaben erfüllen ,
( Beifall links . )

Baheriſcher Miniſterialrat Treutlein⸗Mördes
führt aus , er habe am Sonnabend dem Abg . Heine ni geant⸗
wortet , weil er das nötige Material nicht zur Hand gehabt habe .
Er hätte aber zu viel Hochachtung vor dem Reichstag , als daß er
ihm Mitteilungen machte , die nicht auf unaufechtbarem Akten⸗
material beruhten .

Staaisſelretär Dr . Nieberding :
Ich ſtimme dem Abg . Müller⸗Meiningen in begzug auf die

gleichmäßige Behandlung der Zeugen bei , Unterſchiede laſſen
ſich aber nicht vermeiden und kommen auch im Reichs⸗
tag vor . Wenn der Abg . Müller⸗Meſufugen der Juſtiz⸗
verwaltung Vorwürfe macht , iſt er ſehr ſcharf , gegen Herrn
Heine geht er aber ſanft und gemütlich vor . ( Große
Heiterkeit . ) Von all den Fällen , die Herr Heine miiteilte , war mir
nur ein einziger Fall vorher bekannt gemacht . Den Fall in Beuthen
kannte ich uſcht . Nur der Breslauer Fall war mix vorher mit⸗
geteilt . Hier handelte es ſich um ziwei Prozeſſe , einen gegen die
Arheiter , den anderen gegen dio Arbeitgeber . In dem letzteren Fall
hat das Gericht das Bewußtſein der Rechtswidrigkeit verneint ,
in dem erſten jedoch das Bewußtſein der Rechtswidrigkeit
heſaht . Hieraus machte Herr Heine dem Gerichte den
Vorwurf , daß es mit zweierlei Maß meſſe . Nun bin ich aber doch
Herrn Heine weit entgegengekommen , indem ich ausdrücklich ſagte ,
daß der Reichsgnwalt informiert werden ſollte , alle dieſe Punkte ,die nicht völlig klar ſeien , nochmals zur Sprache zu bringen , weunn
ſich Gelegenheit Fiele , Ueber die Schuldfrage ſelbſt konnte ich
mich nicht äußern , das kann man nür tun guf grundder müündlichen Verhandlung unter dem unmittelbaren Eindruck der
Augellagten , aber nicht auf Grund der Akten , Deshalb lehnte ich
es auch ab, mich über den Breslauer Fall zu ußern .Was nun die Frage des Rechtes der Zeugnisverweigerungder Abgeordneten anlangt , ſo will ich dazu keine
Stellung nehmen , aber ich ſpill doch einen Fall erwähnen . Im
Frankfurter Reichstag von 1848 wurden ztvei Abgeordnete vor
den Richter beruſen , um Zeugnis abzulegen . Sie verweigertendies und brachten die Sache im Reichstag vor .
Ausſchuß ein , in welchem die Sache einer eingehenden Priifung
unterzogen wurde . Auf grund des Verichtes dieſes Ausſchuſſeswurde daxrauf beſchloſſen , daß das Verlangen der beiden Abgeordneten
unberechtigt ſei und daß ſie auf grund der Reichsverfaſſung dem
Anfinnen des Gerichts Folge leiſten und Zeugunis ablegen müßten .
Das war die damalige rechtliche Auffaſſung des Reichstags von 1848 ,die im Laufe der Zeik wohl in Vergeſſenheit geraten iſt . Ich möchteSie bitten , doch auch einmal die Sgche von der anderen Seite zu
betrachten .

Dem Reichsjuſtizamt wurde dann der Vorwurf gemacht , es
arbeite zu langſam , der Abg . Dr . Müller⸗Meiningen warf uns
ſogar „dilatoriſches Verfahren “ bor . Dieſe Angriffe ſind , glaube
ich, ganz unberechtigt . Das Reichsjuſtizamt kann nicht den momen⸗tauen Bedürfniſſen entſprechend arbeiten , ſondern muß nach einem
feſten Plan handeln . Wie ſehr wir aber beſtrebt ſind , den Wünſchendes Reichstags enktgegenzukommen , ſehen Sie aus dem Reichs⸗
luſtizblatt . Im vorigen Jahr ſind Ihnen drei große Geſetze vor⸗
gelegt worden , die Sie gewünſcht hatten , und davon hat der
Reichstag kein einziges erledigt . ( Zuruf : Er wurde ja aufgelöſt 95Die Schuld lag alſo nicht an uns . — Man hat dann gefragt ,
welche Vorlagen das Reichsjuſtigzamt noch in dieſer Seſſion vor⸗
legen wird . Ich kann dieſe Frage nicht beantworten , da ſie über
die Kompetenz des Reichsjuſtizamts hinausgeht , und ich muß die
Herren ſchon bitten , ſich deshalb an den Reſchskanzler zu wenden .

Abg . Dr . Frank ( Soz ) :
Der Abg . Dr . Müller hat zwei Seelen ; mit der einen , der
linken Seele , hat er unſere Juſtizverwaltung , mit der anderen , der
Blockſeele ( Heiterkeit ) , meinen Parteifreund Heine angegriffen . Sein
Weſen krankt eben an einer offenbaren Zweiheit . Das zeigte ſicheſonders deutlſch in ſeiner Darſtellung des Nürnberger Krawall⸗
progeſſes , von dem Redner Unnmehr eine andere Darſtellung gibt .
Die ganze Tätigkeit des Juſtizamts iſt von trauriger Oede . Das
einzige , was in dieſer ganzen Juſtizperiode geſchaffen worden iſt ,ſind die — Arbeiterſekretgrigte , natürlich nicht von der Juſtiz⸗
verwaltung , fondern von der Arbeiterbewegung .

„ Die Juſtiz iſt ein Mikrokosmos unſerer Geſellſchaft mit ihren
Klaſſeugegenſätzen . Redner veranſchaulicht dieſen augeblichenKlaſſencharakter unſerer Juſtiz an einer Reihe von Einzelbeiſpielen .Der Zeugniszwang für die Preſſe , den man jin der freien Luft des
Sitdens früher nicht kannte , hat nun glücklich auch die Main⸗
linie füberſchritten . Einer der empörendſten Fälle iſt der des
badiſchen Redakteurs Geck, den Redner ausführlich vorträgt . Das
Manuheimer Gericht hat ſogar die Unverſchämtheit begangen , zweiHerren , Friedeberg und Karfunkelſtein , in Unterſuchungshaft zunehmen . Friedeberg hat man ſogar unter Audrohung von körper⸗licher Gewalt photographiert .

Wenn ich Stagtsſekretür wäre (Heiterkeii ) , ich hätte nicht dieGeduld , ſedes Jahr dieſelben Reden mitanzuhören . Ich würdenachgeben und die Wünſche erfüllen . ( Beifall b. den Soz . )

Staatsſekretär Dr . Nieberding :
Ich gebe nicht nach⸗ ( Große Heiterkeit . )
Sodann bertagt ſich das Haus.
Perſönlich bemerkt Abg . Heine, daß ine

B
1

g. Heine , daß er alle ſeine ehauptungen
Abg . Dr . Müller⸗Meiningen :

Der Staatsſekretär meinte , ich hätte ihn ſchärfer angegriffen .als den Abg . Heine . Dies liegt wohl nur an der größeren Empfind⸗lichkeit des Staatsſekretärs . (Heiterkeit. )
9 1 Ft
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General⸗Anzeiger . ( ſeitiagblatt )

hätte ſeh das nur früher gewussk;

bhört man täglioh das Puhlikum sagen . jeh kann nicht f

genug das geehrte Publikum auf meine enorm billigst

gestelſten Möbelangebote aufmerksam machen . Wer

bei selnen Einkäufen Seid sparen will , überzeuge

Sioch durch einen kle nen Versuch .
11

Salons

Iin allen Silarten
Speise -

Zimmer

Sehlal - ⸗
Zimmer ?

Gbehbrzngen

Küchen

einzelne

Möbeln

els . Bett -
Stellen ole.

Von heute auf einige Zelt nur solange Lorrat :

66. 25 Schlafzimmer t . Schnltzerei Hechmodern

Hell, komplett m. Spiegelsehr . 335 . —

Sowie das Wohn - u. Schlaf -

zimmer komplett m. Zutaten „ 438 . —

Miemand versäume dleses günstige Angehot .

NTOHeIlLESUuFHANU . S 69936 f

L . Weinheimer

ee

Iissbbrennerel
Nvelt W . , E E, 14 ,

Nuihe der * A e n . 6951

Hochf Eichen
tiſch„Diwan gr.

Bekten ,
Iit.

pol .
Ladenteke , t . i
Aufbewahrung⸗ smagazin, 105 . 4437

AuTomobi
12 PH, , Aſitzig ,Verhältniſſe halber
ſpottbillig 47807

Zu verkaufen .
Nüh. E. Kaufmann , R1 , 16 .

Telephon 3695 .

Automobil
DeDiouet Bouton Original⸗

Motorwagen , zwei Zylinder,
wenig gefab hren , tadellos in

jeder Hinſie t , iſt prei Swert zu

verk a ufeu .
Offert , unt . Nr . 47312 an

die Expedition dieſes Blattes .

Bade⸗Cinsig!ſtungen
nene und gehrauchte Zink⸗ und

Emaille - Waännen , Badebſen für

0 und Koglenſenernng 2
Wegen 1

1Paar Stores , 1 Decke für 8
Betten . Näh, in der Exped.

lolß

Büro⸗Möbel .
Sitz⸗ u. Stehpulte , Akten⸗

und
Se ſſel , Stühle 2ꝛc 70

billig abzugeben . 47000

Daniel Aberle , f 3, 19.

Ein gut erhaltenes Pianino
billig zu verkaufen .
47888 Sohn , 2, 19.

1 heues Schlafzimmer , ein
Divau , 1 Schrant, 1 Waſch⸗
kommode , Tiſche u. Stühle und

einige ſonſuge Einrichſungsſtücke

prelswert zu verkamen . 44842
K 3, 21 , — —

Fußtsitt⸗xäh maſchiete neu,
i 3 verk. J 4, 20 , 1II . l. 47010

. . — — —
Eine gebrauchte Schneider⸗

e 555 zu verka 8
FFCC 4

Seseh ſinden.
Bauführer

SesNœht
tüchtig und energiſch . zur Vau⸗
leitung eines großen Bauo jektes .

Nur beſtempfo , lene Herren finden
Berlückſichtigung. Offerten iltit

Itheguabſchriſen und Gehalts⸗
aliſprüchen erbeten an 4942

W. Leonhardt, Aropitekt , 4. 15.

Bankfach .
Wir suchen zum sofortigen

Nintritt einen jungen , an -
e en 43195

Commis
für Büchhaltung und Corre -

pandens.
Anfangsgehalt M. 1000 p

Polksbank Edenkohen
eingetr . Genossensch . m. un -

bdeschr . Haftpflicht .
Per 1. Jult oder früher ſndet

bei oobertheinißſchenm Hobelwerk

kger Mann

Fachlente der Berſiche⸗
ranche bietet ſich zur

Gelegenheit , bei einer
gen deutſchen Lehens⸗ ,

Haſtpflicht⸗ u. Volks⸗
ve ſicherung eine dotierte

9

Posiion
gu LecbaltenHohe feſte Bezüge

u. Provi⸗
ſion .

Offerten unter Nr . 44167J
au die Exped . ds . Bl .

CTüchtiger —
Rockmacher

111 nur in erſten Häuſer

tätig war und im Anptobieren
bewandert iſt , ſowie den Chef

in deſſen Abweſenheit vertreten
kann . per ſofort für dauernde

Siellung gegen hohen Lohn

gelücht ,
Offerten unter Nr . 48174

an die Exped . d. Bl .

Tüchtiger gewandter

Architekt odler

Hochbautechniker
zu möglichſt ſofortigem Antritt

geiucht . Offerten unter Nr .
48226 an die Exped . erbeten .

Wir suchen zum möglie st

baldigen oder soforticen Ein⸗
trlit mehrere durchaus er -

fahrene , zuverlässige und an

genaues Arbeiten gewönnte

Sohlossgr , Drehel

l . Fläser
Sowie auch einen impräclslons -

Werkzeugbau erfahrenen , seih -

stängigen 6301

JerKreupseklosver
bel hohen Löhnen und für
dauernde Beschäftigung .

Angehörige einer sorial⸗
demokratischen Organisation
Stellen wir nicht ein

Jahns ſtegulatoren -
Gesellschaft m . b. H.

Maschinenfabrik

Offenbach a . NM.
Kasernenstrasse

l.

Tüchtige , erfahrene
„

8Eiſendreher
finden bei uns dauernde Stel⸗

lung bei hohem Lohn . 3122

Henſchel & Sohm ,
Lokomotivfabrit , Ka ſſel.

FFT

Schriftl , Nebenverdſenſt ,
Lochlohn. Vertr . Jroſpekt
frei , Joh . S . Schultz, Ver⸗

lag , Cöln 15 . 1

Prov . ⸗Vertreter
geſucht für lohnende Art kel für
Wandandweret
Nr 4978 on die Erped. d.

= .

ꝛc .— P

Bl.
Offerten unter

Zur Beauffichtigung einer

größeren Anzahl von Arhei⸗
terinnen wird von großer
Fabrik eine energiſche jüngere

Dame
für ſofort geſucht , welche ſchon
in ähnlichen Stellungen er⸗

ſolgrei ich tätig war .
Offerten mit ausführlichen

Angaben über ſrühere Tätig
keit, Reſerenzen und Zeug⸗

rden erbeten unter
48207 an die Exp . ds . Bl .

0Vlllts 1. Nockarbeikein
ſof. gefucht ; auch 1Lehrmädchen
aus gut . wird angenommen .
Näheres F2 , 4½5, 2 Treppen .

Gelucht zum bald gen Eintiltt
anf hieſiges Bureau , ein

Fräulein ,
das in der Buchhaltung Beſcheid
weiß und Remington - Maſchine
ſchreiben kann .

Ausführl . Offert . u.
Nef. u Gehaltsauſor . sub 47573
au die Expedition ds. Blattes .

Modes .
Angehende 1. u. 2.

ſofort geſucht . rie
5

47857 an diedie Ex

f lag 1 ſae
ezahlune g 105

Aug . von

Ei flegerinneiünen
für Buchdruck geſucht .

A .
H. Hagsſce Buruckerti

Da! 0baſtedenau⸗
Sias 53 Beev⸗

kauf von
520 limonache .

die Erd Blis .
8

Cilie Verkäuſerin
init Mark 1000 Kaution geſu
bei einemi monatlichen
von Mk. 80 bis Mk. 100.
Unt. Nr . 28112 an die Exp. d.

Fleißiges Mädchen in klein⸗

0 ilie geſ. A 7, 21, pt 4704

Rürgerl . Schinten , Zim⸗
3 mer⸗ , Kinder⸗ und MPaus⸗
mädchen ſuchen und finden auf
15 oder 1. Stelle . 47546

2
eau Hülbert , G 6, 5,

Aſtu Adchen Feſacht

Oll .
Bi.

15 beſſeres 1 N
Müdchen

zu 2 Kindern per 1. Mai oder
ſhäter geſucht Näheres Beet⸗

hovenſtraßze 22 , 2 Tr. k. 8182
Reiuliches , fleißiges

Mädchen
auf 1. April geſucht . 47072

2 , part .

Sſhulcntlaßcnes- Midchen
ta 1155 aege Aa
Beſ . 19 , 3. St . 48096

Erſteraftt. Vermittlungs⸗
bureau ſucht für die erſten Häuſer
für hier u. ausw . melhrere perf , örg.
Köchinnen , Reſtaurationsköch .„beſf
Servierfrl . , Hausm, , Küchenmdch ,
perf . Zimmermdch. „Kinderfri , heſſ.
Kindermoch . Bü fetfrl., ebenfe iſr .
Mädch. g. hoh Lohnf . ſof. u. 1 Mai .
Roſa Wbanamt , 1 14 22 Tr. Pl .

Tnermädeben
geſucht . Mußelw nägen konnen .
5100 Cafe Börſe , E 4, 13.

Ein heſſeres Mädchen
zu einem 4 Jahre alt . Kind geſucht .
48186 NF7 , 2b , 3. Stock .

Zuberläſſiges, tücht Mibcen
N 1, 2 Treppen gacle
Für tanglber oder ganz ein
ſchulentlaſſenes , junges Mäd⸗
chen geſucht . 48217

2, Za, II .—

Lehrmädehen .
Fräulein

gahen
Kochen

gründlich erlernen . 47397
Privatpenſton ,L 12 , 8.

Modes .
Lehrmäbchen geſucht . 4864

Waldparkſtraße 23, Laden .

Ein Tehrmädchen
nit guter Schulbildung , gegen
Vergütung geſucht . 48107

O. F . Otto Müller ,
Kunſtgewerbehaus ( Kau ; 235— — —

benrligsgesnehe ;

F rling geſucht.
47534

595 Vock , 2, 4

2 Wägner geſ15 6

Lehrlinge
geſucht für AhlographteAnt
Galvanoplaſtit .

Alb . Wolf , maph . Kunſlauſtaall
Tatierſallſtraße 31.

Verſicherungs⸗Zureau ſuch

Lehrling
85.d . B

zu vier größeren Kindern wird

Eſfnͤng und Emgfehlung
2, 13 .

Meinen 75 Gönnern und

Freunden zur gefl. Mitteilung ,
daß ich ein

Apeiſe - Reſtaurant
eröffnet habe . 47937

Mittagstiſch von 60 Pfg .
in im Abonnement .

Abendeſſen von 50 Pfg . an
uu. höher . — Abonnenten werden
fortwährend angeno mwen.

Mache meine werte Kund⸗
ſbaft auf meine reichhaltige

ee gufmerkſant .
Hochachtungsvoll

Rein⸗Miokel⸗

Rein⸗ - Aluminlom⸗

Je . Emaagile -

82 ton -

Koch-
Gescht irre

Nrn Beste Fahrikate
im gwosser Ruswahl⸗

Sesichtigung ohne Kauf⸗

gerne gestattet .

vopm . Alex. Hebereror

0 2 , 2 Parndeplatz
Mfeglied des Ailgem, Babatlspaevsrases

— — —
Lienung . —7 . KEuMIi,

44[ Geldlotterie
Besten d.

Bli enheims
Weimar , 33 zewinne ,

sammen 326

Mk.
I. Haupt - 20 090 bar ohne

„ usw. 5000 Abzug
dann

Mannheimer Malmarſelottefie
Liehung . Mai
2000 Gewinne 3
zusammen Ak. 50

900, .
Tier ſewiuns mit 80 res

15 1. ,
een Bankgeschäft

Pafl bttz, Karisruhe ,
lerner in Mannh
Moritz Herzberger , E

blanSehmitt,B 4,10. Herm.

„ Aug. Dreesba dch, G
Hochschw ' ender,A Krewer ,
J. M. Rüdin , Jas , Schroth &
Hapaunahaus , „

L ul: . F. Lang Soli .

7 , 28 , patt.
RTeim TLad . em .

Diskret und bllig .

Alle Haararbeiten
für Damen

unter Garautie für Naturtiene
02 Waſchen , Färben

9 u. Auffriſchen mit
nene Deckhagr , auch
ausgekämmitedgare

17017Neuheit :

Beform⸗Haarfriſut
mit und ohne Scheitel .

Auch als Anterlage .

Veſter Erſatz bei dünnem
oder kurzem Haar .

Hermann Schmidt ,
Damen⸗Friſeur , Perrückenmacher .

Hagr⸗Spezial⸗Geſchäft .
Vetzte Aus zeichm Jachaus . 1906 :

7 Gold . . 2
8 a

belle 11.

Meſa 67084

Uhren- , Gold⸗ -
iHee

en - Hesghäft
befindet sich jetzt

E2 ,I ,
dem

BR. cheene⸗

J0 gerkaumin

JSteſlen suehenſz
2

Junger Kaufmann .velfelter Buchhalter und flotlet
Korreſpondent , 10 geſtützt auf
la Zeuguiſſe
dauerude Feeg auf kaufan
Buüteau in N Tut

ge ung , Gef

175

8 plontälwaren⸗ ſchäf

ſucht per oder ſpäter
ſlih zu verkändern . Offerten uuter
Nr. 51ʃ die Exped. ds. Bl .

Tübulein
re Jahre ſelbſtändig

1 Vert n den Hans -
t hak und in Kranken⸗

e bewandert iſt , ſucht we en
all Stellung . Off
au die Expedition ds. Bl.

12
Ein Fränlein

aus guter Famitie , Norddeutſche ,
von gewandten Umgal 1
und einen b
halt zu leiten, ſucht
chr ſtlichem H
Zeugniſſe .

in
tätig ,

aus gut . Familie,
perf . im allen

SLanparb . , ſucht in beſſ . Hauſe
für nachmittags bis

Mai . Off . u , Ny . 8072
5 die Erpedition ds . Bl .

FFRFoAls Jimmermüdchen
oder auch fair die sdiiche ſucht

tüchtige 3, fleißiges Mädchen
per 1. Mai Stellung in beſf .

Hauſe . 48204
5, 45 2, Stock .

Man beachte
dle Fabrikmerke . “

9700almaschinen Act.Ges.
anR MI, 2, Breitestr

30. *

Dem verehrten Publikum bringe ich mein großes Lager in

Conbordia-und Tlumph-Fabnädern
ſowie anderen erſt⸗
klaſſigen Fabrikaten

in empfehlende Erinnerung .
Ferner empfehle ich :

Riesolt c Locke -
Nühmaschinen ,

ſeinſt . Fabrikat der egenwart
ſowie

Wasch - , Wring - und Strickmasechinen .
nrsutzteile jeben Syſtems in großer Auswahl vorhanden .

— Für Wiederverkäufer beſte Bezugsquelle .
Vernicketungen , Emaillierungen prompt und billigſt .

Reparaturen ,

Jos . Schieber , G 7,9 .

Pilialen
en gros .

Generalvertreter der Meißner Ptaſchinenfabrii von
Isesolt & Locke , Hoflieferanten .

„ Riedfeldstrasse 36,
„ Mundenheim , Prinzenstrasse 3.

Teleph . 4626 .

127

en detai

Tees Loe .
— —5

Daine ſught ein

1 ſla ,
Elne ältere

Wohnung 101
Garderobe und
— 5 f

47943 an die Extedit . d. B.

Gut möh! .
2 Betten , in der nlane
des ae so -

fort gesücht
Otforten unt. W. 8089

an die Exped . ds . Bl.

Spezereigeſchäſt eev Vikſug⸗
lien , gut gehend , n mieten

1219222

9224 an die
Gebildetes

per 1. Mai
der Nähe de
uur guter Familie .

Offerten unt , O. M.
hauptpoſtlagernd .
Wegen Umban ſuche p. 15. Mai
oder 1 Junk 4 epentl 3 Zimmer⸗
Wohnnug auf 4 Monate in

905

beſſerem Hauſe .
Offerten zub J. B. Nr. 47945

an die Exped. d . Bl erbeten .

105 . Keller
zu e und Platz
für 1 Handkarren einzuſtellen .

d. E48060 a.

Fhfeddn .

O4 , 7
2 helle 9 „ Fimmer im
Hof, neu hergerichtel , für Büro
zu bermieten . Monaklich Mk. 25.

96 . 7Outeauzim 1 Tr
5 % (G hoch, eotl . unit Ein

richtung , zu bermieten . 4137
Partetre 2 edenſue6 7, 1 4 Ziht .als Buregu

Ningſtraße
7 . 20 . J. Stod .

3 heſle geräumige Zimmer , für
Rurehn gerignet , per 1. Juli
zu vermicten . 47840
Näheres Burequ im Hof .

P . 1 1* ſch. Nänmef , Buregn
95 od. Laden zu vnt. 40 %

0 nächſt Bern
Tallerſ l . 22

Hauptbahnh .
2 S als Burean oder
Lager per 15. Mai zu vermiel .
Näberes parterre . 42751

Bureau
2 Zimmer , groß und hell ,
eleklr . Haltetzelle gelegen ,
vermieten . 4777⁴

Näherts Kcpplertrage 42 ,
Bilrenu im Ho' .

Per 1. Jull freundliches

Hofbureau
zu vermieten . 47673

Näh . A 7, [ 5, Comptoir ,

1172080 17Bureaux
f

zu vermiet . 71260
ſa⸗Haus A . 55 1 8.

1
125 Fillerchtüng ,Buleg 3 . ſeparak geleg ,

0 155 tsberlegunng nach
per ſofort oder ſpäter

el 05

an

en 0

I

12
3 , 8 Laden in .2 Zimmer

zu vermielen . 47822
Mäh. Lichtenberger , Friedrpl . 19.

A4, 20021
Taden mit Wohnung
für Metzger⸗Filiale , Colonialwaren ,

esprobukte ꝛc. gerignet , zu ver⸗
en. Eventl . alich für Büro .

Räheres G 4, 7
2, Laden . 48088

Bad, größeren Nagazinräumen
für alle Geſckhälte ( auch Engros )
eei gnet . 5 U. 8 Zim ! 1 erwohnung .
ult allem Zubehör , feinſte Aus⸗

lattung zu berm . Näheres 48085
8 5

93,4a , Tapetengeschäft .

20
Laden für

1912 Bureau
billig zu vermieten . 4760

Rhein ünſerſfaße 6 ſchö !
Laden mit Wohnung u. M
gazin ſof . oder ſpäter zu ve
mieten . 479

Näh . Rheinhäuſerſtraße
Stock .

mit WohnungLaden vermieten .
feldſtr . 46 . Näh

Ein ſchöner
mit 3⸗Zimmer⸗Wohnung ,
allem Zubehör p. 1. Apx
45097 Setkenheimerſtra

Großer heler Leden
mit 2 Gee 2 95

ſellenn, und ſonſtigem Zube
ehr e ſofort zu vermi

Näh. 2, 7, Kunitſir . Prt. Techl

Laden
anſt

0 Are!rle ; Färberei , Condiorei
veſigeeignet , gule Lage n
Blicke nach Feſtholle , zu

Näheres Wepplerſtraße5
Buteau

777 I1 , 5 Laden
event . ſofort zit vermieten .

Näheres K 1 , 5a , Kanzlei ,
2 Stock , 47920

15
4 1 f

Spezerei⸗ n. Viöktua⸗
43 lienladen zu vermiet .

Näheres 3. Stock . 48287

imit 2 Schaufenſtern
terrain in ſeinſter La
ſtraße , zu verm .

Näheres E 1 .

Laden mit 10d. 3 i zuvermiet .
Zu er krag . in derd *Lirtſcheaft.⸗48086

N 251
Laden mit anſloß ,
Zimmer mit oder

ohne alneng per 1. Juli

zu verm . Böhler . 47745

Laden ſult heller
N 6. 06a Werkſtatt oder

Viagazin zu vermieten . 4947

0 2, J, Paradeplatz
eEILAGSA . ,

in welchem Kunſt⸗ und Muſi⸗
alieshandtung betrießen wurde ,

per 5 Oklober zit vermieten .
Näßheres 1 Treupe . 4635

0 6, 2 kin großer Wai
zu ver mieten .

(vis - - vis G 2)
geräumiger Laden mit 2 Schau⸗
fenſter per 1. Oktober z verm .

Näheres Kühne K Aulbach ,
1 , 16 ( Rinderwagen⸗Laden . )

81 , 12 . Laden Zunmwer
Zimmer ,

Bad , per 1. Juli zu v. 47602

1 „ 1

ſchöner Laden mit Nebenzimmer
zu vermieten . 47154

Näheres Stern⸗Alpotheke .

S . 7
2 ſchöne Läden , ſowie einige
4 * 3 *zusner⸗ Wohnungen
mit Zubehör per Mai⸗Juni
zu vermieten . Näheres es

T I , 6 , 2. Stock , Bureau .
i

riedrichaplatz10
Ausnellune echöner,
Laden , auch als

Vai

e 46517

ien 15

beſten Lage in Ns

per 1. Juli d.

mieten . Da den g

Tag großer Verkeh
ſich am Beſten für Kleide

Schuh⸗, gemiſchtes W.

geſchäft , Lebensmitte

Drogerie . Näh. Nogka

Fiſcherſtr . Nr.Nr . 1,1

großes Magazin 11
Tranſitlager , zu jed
geetde auf 2 Funſch1
bis 1. Jult zu 1
Mäheres daſelbſt .

6 7,3 39 mit 15
Ei 7 ,

Werſſtalt!am Tumahet
5 Mai * 5

. 1bh
el zu



UA

Uicheres

0
—9
Aaklärende Prospekte , Arzt !

M . . — und 50 Plg . in allen Kolonialwaren - , Drogen -
und Delikatessenhandlungen erhältlich .

ür Jeriſt
geeiglleter cctl. 45 am

3 gut Cof und
Eiuf . per 1. Mai zu vm.
Aliſeneing 37. Hths . part . 4734

Mittl . Magaz. mm. Bureau ,
Toreinſ . u. Aufzug z.
Jungbuſchſtr .

Stlin 2
ſr 3 Pferde , nebſt Heuraunt
per ai zu verm . 4735

Nh . Schanzenſtraßze 6.

Großes Magazin
5 . 1 Mal zit verm . U 1. 7. 4045

Leute per 1. Mai oder ſpäter zu

Mageen billig zu vm
15 18 , II. 4898

Grohen heles Aüagazin
oder Werkſtätte

mit Waſſerleitung , Gas⸗ und
elektr . Anſchluß , Toreinfahrt
und Nollbahn ſowohl als
Lager⸗ als auch als Fabri⸗
katlonsräume paſſend per 1.

Oktober eventl . früher zu verm .

Näh . Bückſty , 10 . 46889

Stallung :
mit Keller , Nemiſe und VBurſchen⸗

Aihet ſofort zu vermieten .
Näheres Waldhof , Sand⸗

höferſtraße 14 . 46061

Magazin
72 qm

mit Bureau
u, klelir . Aufzug zu vermitten .

Nüh. N 7, 2 b Hinterh . 5

Lemeten .

it der 2. Stack beſtehend aus 8
Zimmern , Küche nebſt Zubehor

zu vermieten . 47088

Jos . Hoffmann & Söhne
Vaugeſchäft , R 7, 5.

1 * 1Him . im. Küche a. 1

63. od, 2 Perf . z.p . 4827

88 1, ei
h

Treppe hoch, große ,
ſchöne Eckwohnung ,

7 905 er, VBadezimmer und
Zu uehör zu vermteklen . 47890

Mitheres parterre .

* 4 Gaupenzimmer mit
0 8. 20 Kliche zu vermieten .

Näheres 3. Stock . 17928
hoch, ! imer ,

he nebſt
5

ver 1. Jull zu verunele

50 1 16 ſchöner Tte 00
Macht Zimmer nebſt

dllem idedse u vermieten
Neäheres 3. Stock 46068

IV. Stock , Ganpen⸗1E 3 . 8
wohnung, 4Zimmer

und Kag zu vermieten . 5096

5 7, 16

vern . Näheres 2, Stock . 5124
2

S8 , Kichenſtraße 9,
ſehr ſcöneWohnung ,s Zünmer,
ellche u. Zubehör im 4. Stock ,
in beſſ . Hauſe , Anang Jult l .
Is , au kleine ruhige ! Faudilie zu
dermieten . Näh . im Bureau
im Hinterhaus . 4620

In meinem Hauſe

F8 , 7
(Firchenſtr 80 5erre , 2 große

Ziuiter , ſep. Eing , für Bureau ,
Wohnung oder Lager geeiguet ,

per 1. Mai od. ſpäter u verm .
Alb . Heidelberger , Worms .

Näheres daſelbſt part . 47353

6˙ 1920 We .450
6 0 8 Bimmer und Küle

1O ſoſort oder ſpaler zu
vermieten . 472⁴

Wer.
4 Wochen laug

ersten Frühstilek Cacaol trinkt ,
wWird den

Erfolg in
ünden merken . — Kinder
sollen Cacaol früh und nach -

mittags trinken , es gibt kein

gesünderes
Getränk als

Das Lieblingsgetränk
Das Frühstücksgetränk jeder Familie !

Das Getränk filr Alle !

Verireter F . A. v . Thenen , 0 4, 17 .

( Mittagblatt . )

regelmässig zum

unvergleichlichen
seinem Wohlbe⸗

und bekömm -
Cacaol .

aller Kinder

liche Gutachten und Pakete

7. 17
tock, 6 Zim.

45 Küche wegen
egzugs per ſojort oder ſpater

zu veimieten . 48199
Näheres bel Saudritter .

1I 1 Auf I. Jult 7
große Zimmer ,

Küche, Keller und Speicherkammer
zu verm . Wir 0 neu hergerichtet .
4795 Näh. 2. Stock rechts .

H 7 , 38 , 3 Treppen
2 oder 5 und Küche per
ſofort zu verutieten . 4639

Neubau J G, 2
ſchöne 3 und 4 Zim 1 85
ungen , ſowie Mebgerei per 1.
Juſi a. e. zu v. Näh .
Noſengartenſtraße 20.

1 2. 4 (Schneider ), 2leere
4 Zihnmer zu v. 4924

. , 1

5 Zim, , Küche u. Manſ .z. verm .
Ziberfrag .in der Wirtſchaft. 48087

U 12, 17 Bismarckſtraße ,
der 3. Stock , 8e mit Zubehör u. Lauf⸗

treppe ſofort zu vermieten .

5 Näheres parterre . 44718

Eckhaus , 2. St . , 7 Zim. , , ſchöner
Gark . ⸗Ausf. , reichl . Zubehor zu
beumteien . 4756

1 1* Eingroßes leeles
4 Zimmer z. verm .

Näberes parterke . 4919

L I3 , 24
4. Stock , 7 Zimmer , Bade⸗
zimmer mit allem Zubehör ,
Vexanda , Ausſicht auf den
Schloßgarten , per 1. Oktober
190/ % zu vermieten . 47744

Näheres 1 Treppe hoch .

IL 6 , 14
neuem Hauſe , 4 Zimmer , Küche,
Bad nebſt reichlichem Zubehör ,
per 1. Juli zu vermieten . 7ʃ80

Näberes 3. Stock links .

M 13 Parterre⸗Wohnung
mit oder ohne Werk⸗

ſtätte bis
1.Juli zu vermielen .

Stock . 481 3

NJ 4 . 5
3 Tr. Its . , bel alleinſt .
Dame ſch leeres Zim .

au ſolides Fräul . zu verm. 41916

7 , 29
8. Stock , g Zi 65 Bad u. allem
Zub. per 1. Juli zu v. 4803755 ſchone ab eſchloſſene 4

5 2 Zimmer - Wohnung per
Fuit du permieten

4271 Näb . im Schirmladen .

U 3 1 Wohnung , ſechs
„ Zimmer mit Zit⸗

behör vermieten . 48049

22 Zimmer und
1 35 24

3
rüche event . mit

FHleinem Magazin oder Werk⸗
ſtätte per 1. Jult zu ver 4770

Friedriehsring
6 No . 14 , parierre

7 Zimmer , Bad u . Zu⸗
behör , im Souterrain 2
Büroräume per Juli⸗
Auguſt zu vermieten .

Näheres nur durch 47781

Agent J . Zilſes
Moltkeſtr . 7 Telephon 876 .

Neuban, Augarten . 54
Schöneg Zim . ⸗Wohnungen

mit Mädchen Kammern zu
v. Näh Bureau , Augarten⸗
ſtraßßſe 39 . 47888

In meinen Neubauten

Bachſtraße 8 u . 10
( vis - - Vls Wespingarten ) habe ich
eleg .3, 4 u. 5 Zimmerwohnungen
teilweiſe mit Bad u. Mädchenzim
auf J. Juli zu vermieten . 46811

Näh in meinem Bureau 0 7/ 20,

nung , 3 Zimmer , Küche und

Generenee
Bahnhoſplatz 3, 4 Zimmer

it. Küche , 1 Treppe , ſchöne
freie Lage , in ruh . Hauſe , per
1. Juli eventl . früher zu ver⸗

Näheres ! 22 Treppen

8el enstr . 28
per 1. Mai zu vermielen .

Näbe res parterre .

Dalbergſtraße 5, am Luiſen⸗
ring , eine ichäne Parterre⸗ Woh⸗

Zubehör per 1. April zu ver⸗
mieten ö Biunto , Seiler

G 10 , 452298
lile Gau⸗1 115 105 Zim

u. Pilche 1 ruh . kinderl . Leute
zu vermieten . 4917

Eichelsheimerſtr .2
in der Nähe des Schloßgart . ,
Wohn . v 4 Zim . m Balk. nebſt

Zubeh im 2. St . per 1. 8Juli zu
vm. Näh . L 14, 20, pt .4595

f f
binFrledrichsring

beim Lawn⸗ Tennisplatz , 2
Treppen , 7 Zimmer , Bad u.
Zubehör per Mai oder ſpäter
zu vermiet . , auf Wunſch mit
Bureauräumen im Souter⸗
rain . Näheres durch 4583

Egon Schwartz

1 6, 2, riedrichsring,Tel 1784.

Friedrichring46
2. und 4 Stock , je 6

und Zubehör per
Juli 0

ffülfeel 2 f
pe

36 . 17 Bie 46853

Fiſcörofsfeilerst.U
4. Stotk , Wohnung mit Zimmer ,
Küche n. Zubehör per 1. Mai be
ziehbar zu vermielen . 4779

Näheres Brauerei Eichbaum
Käferthalerſtraße 164.

Friedrich Karlſtr . 1. Billg
2. Et. , gr. Diele u. Salou , 6 Zim .
Zentralh. , Klektk9. Juli, J. 14652 E , .

2

Gonlardſſraßr5.
2 Treppen , ſchöne 5 Aenewh
nung , Bad und Zubehör .
oder Hochparterre . 6 Zimmerwoh⸗
nung Bad , Zubehör und Garlen
zu vermieten . Näheres daſelbſt . 003

Goelheſtraße 163
am Tennisplatz ſchöne Wohnung
mit Eiker , 5 Zimmer , Küche,
Badezimmer und Zubehör per

Fuli zu bermielen .5
ääheres part . 47432

Jungbuſchit. 00 5A
1

580
per I. Mgi z v. 4805

Tuiſeuring 36
5 Zimmer nit Zubehör und
2 Iimmer ibehör zu v.

Nad varte im Buregu . 4690

90 artring 5 (0cheinſelte), Zuin. u.
DKiche an rod 2 Leute 3. v. 4015

Messplatz 1 ,
Eine abgeſchloſſ . . Wohnung ,

5Lehee I, Zubehor au ruhige
elte zu ver mieten .

Zu erfragen
53. Skock.

47639 F. Schuh .
ſechs Zimmier,Mittelstr . Küche u. Bad

zu vermieten . 48178

Nenüctshoſeuße 7
gegenüber d , Schloßgarten ſchöne
Pärterrt⸗Wohnüng , 6 31. n. und
ſfänmtl. Zlrbehör , ebt . Garten ,
verm . Näheres 3. Stock . 5

Hneinviſlensfr. 25
klegante Wohunngen

55
5 bis 6 Zimmern zu verm .

Nüt! eres daſelbſt 3. Sk. — —

eiuvilefaße 15
eleg. 5 Zim . ⸗Wohng, , Bad uſw. ,
2 Tr . hoch, ſoſort oder 1. April
zu vermieten . 43940

Näheres Rheindammſtr . 4, pt.

heinvillenstr , 1
eleg. 5 Zimmer⸗Wohnung p.
1. Juli od. früher zu verm .

Näheres part . 6277

Nheinauſtr. Nr. 28. ee
gertetete moderne 5 od . 6 Zim .
Wohng . rei bl. Zub. in ſch. Lage
ſot, o ſpät . zu ver Näh pt.

8s

Rheinauſtraße 32 2. Stock ,
ſehr ſchöne 5 Zimmerwohnung
mit f

ſämtlichem Zubehör per 1.
Juli od. ſpäter zu vermleten .
Einzuſehen zwiſchen 11 und 4
Uhr 4686

5

Nennrehofſnaße 10
iſt per 1. Juli 1907 ( auf Wunſ
alch alsdald ) eine hochfeine
Wohnung , 1 Stiege hon, ſechs
Zimmer mit ſehr reichem Zu
etör zu vermieten .

Näbeies 3 Tey en. 4675

Rennershofſtraße 20
Vissä - vis de Schloß axten , 4
ſbne Zimmer auf die Stratze
üit Bad und alle ! Zubehor

bis 1. Juli zu ver icten . 47496
Näheres 1 Treppe rechts .

35

1
5 Bad n.

19 85
Wohnung nebſt 3
1. Juli zu vermieten .

Näheres

Fhteiel
In Schweh ingerbeae 158,

MatAheheen
ae ac f

Näheres Konditorei.

eenten
900 15

e 5 Zimmerwohnung m

hör⸗ per
1. April preis wwerf

ARaäſeles Mheinvillenſtr.
(

Prameudde

aeeh f
4 Zimmerwohnung mit Znbe⸗

alsbald zu vermieten .

A15 228

9070 a vermidten .
Nähexes parterre . 47

Tattersallstr . 41

e ee
Ii 11 zu bernuetel

Werftſtraße;2.
05 „ iſeuen

ſoſort 585 wale
Näheres Bureau part .

Werftſtraße e 15,
No üng per 5 8

55

Windeckſtr . 31
I

ſchöneng zimmer⸗Woh⸗
nungen zu verm .

La. , Mheind llenr . 12, Buü o

Rheinaustr . 9, 2. Stogk
ſehr ſchön geleg .

Wos
6 7J, 11 Pörterte, Vohnung

Stmmer u. Nilche
. , Mai zu — 0

47685 Alb , Heſler , Architekt .

File ſchöne Wohnung . J. St.
6 Badtzim . , Küche und

er 1. 5 zu.
ung , bee

Penſton an nur beſſ . Herrn
per 1, Naf zu berm . ⸗ 47060

auses Zimmer , K e, Bud
üintleAubeh, indeil 07

Schöne

5 Ammer- Wohnung
Badezimmer u . Zubehör pr .
1. Juli zu verm .

613 Näh . Jungbuſchſtr .10II.
7 große , für jedes Geſchäft

Ae Zimmer im 1. St .

un e im 2.
Keller in

Zu erfragen
Kramp , D 3, 7.

Juli
J. Lortzingſtr .

220 7

Holhfine 6 Aae
Wohnung,

erfragen Windeckſtr . 10 ,
patterre . 47211

Freundl . leeres Zimmer
zu vermieten . 47929

5
C 8, 20 ,3. Stock .

4 Zimmer mit Bad
elleg. vallung, zu vermieten
Waldpartſteaße 37 und 39

Näheres Gramlich , Rhein⸗
4¹ —0⁰

Neckarau 8

Kaiſer⸗Wilhelmſtr . 50 . f
6 Zimmer , eine Tieppe hoch per
1. Juli pigtswert zu verntieten
eh

Herrſchaf i . Wohnung , 5
Zimmer , Küche , Bad ete . mit

1
11

Waldgarten , An toremiſe ; i
nächſt . J 0 d. Schloſſ U.
dem Zentrum d. mit1
herrl . Blick auf Stadt , Rhein
ebene u. Neckartal zu verm .

Näheres Graimbergweg 8,

Heldelberg . 45117

Möb!. Immer
41, 6 e eaer eoliden Herrn au
. 990 zu Ferine e 48026

15 5, 2 2 St , 2 möbl . Zim⸗
mer 11 vermieten .

Peeis 2 u . 325 Vek . 487

B
imübl. per 1. Mai

5 5,21
Herru per 1.

bliertes
au ſolid

4824
Tr. re, 1 ſchön mbf .

iun, in den Hof geh. ,
Vaflon ar

6 8 Tr. links , gut möbl
7 Zimmer n vermiet. 905

0 Ti ein5 . 22a3 5

0 3.321
einfach öbl.

7 zu vermielen .
0 5 ſch inbdl. Bal

63. 1 8
Daſhe zuv 0

11
4. Slotk , möbl . ober
unmöbl . Zimmer zu

4866

68. 0lt 10 ſchön möbl .
11 Jn ſofort

4072
8

98 . 170 Parterre ⸗Zimmer in
neuem Hauſe in ruhiger Lage
mit od.ohne Penſion zu v. 2808

U 8,18 2 Treppen vechts , gut
möbl . Balkonzim .

zu —4808

0 8, 19,eeſehr ſchen rcbiertes Wohn⸗
und Schlafzimmer auf 1. Mai

1812

1 222 . 15
8. Stock , guten 56l. Zimmer mit
Penſion in beſſ. Hauſe z. v. 5051

7

00 3 lein niobl Zin ner
9335 mit Schlafzimnier

ner 1. Mai zu verm . 47737

9 4 14 2 Treppen , ſein ntöbl .
. Zimmer mit Penſton

bis J. Mai zu vermieten . 4762

M
N 4 mit 2 Ueberseizu 7535 m derseizungen —

5e -Freilaufnabe ! :

rradhandlungen erhältlich .

—

bale0 f
Olto.

Undd Tieſta
Heidelberg

Landhausstr . J
Abrechnungen , Niyelle⸗

n von Massbriefen , Neu⸗
unen , Projektiep von

ssen , Winiun

ome 70
Erſtes und lteſtes 8

e 8

5 1
per 1.

Ein Meisterwerx
deutscher Technik.

65066

4875

le faße0 Sloff,

N
5¹¹ velent.

„ 20 a 1 vermieken 42780
dibeinſänſerſtr

Rheindammſtr . 538, III . I .

7 III . ein möchl⸗ ſein 5 4940

Schlaf
48180

n a

20

„ 3. St .
4707„

. Slock r.80 u. Schlaf⸗. Klab e
4889

—
an beſſeren Herrn

1 0 9.

482⁵

ſof. 3. v.
„ſchon

47812ein fein möbl , giutm. Schneibt. an —2 Herrenzen t15 Auht
nat 2 Beiten

4937

deller 772 8, Rübselt
l. Nalie d. Aus.

. d. ganz. Dauer au zerm.
A . Geiger , 7, 8 0

17 5 Teunis - Platz
ſchone Wohnung. Zimmer

G05 elektr.
Licht ae. per 15. Mai event. früher

oetbeſtraße10,eine hoch. 4788ʃ

a
55 Datte moßl

95 irit zu v. 5026

77

9051 Sattlerlad. 4660

0 0 Ait 11
* 0

40 5 55gut mbert
zu verm. 4849

parkerre , möhl.
Zimmer mit

ſcd.aeſt ſof. zu nerm. 4805

Möbl. Zimm . ſep .ep. Eing⸗ ſof.

1 %
3. Quer⸗

4761

ſeinen 57 0 verm .

Tr , uie gu tmobl .

Fur vieSauer Der Aus⸗

Zimmer
0 Ausſicht

auf 18ee am Waſſerkür
Wilhelm Mäller ,

Friedri chöd atz 17, 8. Skock.

48172

805
ſabn mäs F. Zi!. . i . g At.

1155Fension P 95

Fleg Zimmer, nahe
bei der Ausſtellung an 2 beſf ,

Mai ab, zu
47995

25 .

„I ſchön möbl .
Beuio zu vermiete

E 3 11
2. St . möbliert .

395 Zimmer ür 15
Mark zu verm . 4915

f ſ
par ! „btdſah möbliert .

E 18 15 Zim . zu vermiet , 4845

Sle 100
modt .F 4, 19 Zimniei ſofort oder

ſpäter zu vermielen . 4926

— 2 , In
ein eleg. möbſ . Wohn. ⸗ u. Schlaf⸗
zimſer per 0r. zu veren , 47309

4. S möoltert , Zißt
—. 3˙ 0

mer zu vermierf 4477

63 200 Leppen , keemes,
195 elnſach möbl . Ziſn .

zu ver eten . 47986
1 8 1 Tr. , gut mo6 95 14 Zim . zul v. 47086

ud lirt . Partetre65 9 , 10 b3Zimmter p. 1. Mai
u vermieſen . 47909

. Stock , 1 gut mro!6 35 213 Itim er bei äßig
Berech . p l. Mai zu vrn . 409

7, 4 1 8 enn . ndal. Zinn
an eſſ. Mädch . ; Dges
7A 7, 5 .

Jein möbl, Parterrezin⸗
mer ſof. od. ſpäter zu verm
Einzuſehen nach 6

0
abds .

S .
9

St , fein möbl 5 25 . 8

*
„ . dt Ht⸗ und 1555 ad 8J

0 Aden Herkn, guten bürgerlichen

Wecetenasee
14 e Herren .

8 in unmittel⸗
barer Nähe der Ans

ſtellung ſchön möbl .
Schlafzimmer 5

verm .

4 Einige 80
4. ſinden guten 5040

E 1 55
4. Ste gut möbl⸗ 5

verntie eu⸗ 4636
Nebeſler

1 0 gitzen billigen92 n. Abendtiſch . 515
F 4, 22 , 3 Stock , an gute

Mittag⸗ u. Abendtiſch on .
Hru . teiln .

10 2. Trepp . ,
aun nler no⸗ch elnige

utem

Töbe, gr. , ſchön Hibl.
31 veruteten .

85 52 . b. ——82

zenſion
Teleph . 3820 , Heidel⸗

„MöbierteSimee2 Betten u. ſehr 1270
85

zu dermieten. 4782

1 55 18 b . Mittags⸗ u.
Abenbliſch für1 5

N 4 , Nla⸗ l . 0
Züſſer mit Peuſion an a⸗

äpdiges Fäuſein zu veran 4988

0

5 655 1056fir
und A endtiſch

beſſ . eie
den gul . Mittag⸗

479⁰ —

Un 11, Bleiter , ant t
0 15 Vernmtelen .

St . rechts , Tübſc
möbl . Zimmer mitoder 5 Penſion ,

Herru zu vermieten .

＋5 8. 1 Er.6 1groß . , 90
mbl . 5 ſof , 3. v . 4249

35 1 65l. —
*

— —p A) 8 verm , 9037

1153 5
R 6, 13 gim. zu verm. 4723
— — Pri !
2Mikkagss Liſchſer Schülerinnen zu
480s U 1, 14 ,3. Steck

Sehrgut, Miltgg⸗
für 155Herren .

t⸗

Fre


	[Seite 25965]
	[Seite 25966]
	[Seite 25967]
	[Seite 25968]

